
gebaut werden. Udo Schröer,
Geschäftsführer des Airport-
Fark FMO, ist vor allem vom
Standort für das neue Air-
port-Hotel überzeugt: „ In

zentraler Lage, direkt am

Gebäude Deutschlands ein
Vier-Sterne-Haus mit 100

Zimmern.
Das multifunktjonale Ge-

samtprojekt im AirportFark
FMO soll in drei Abschnitten

Bahnhofsvorplatz in Osna-

brück aus dem ein 140 Zim-
mer-Hotel entstehen soll
Ferner verwirklicht die Ge
Seilschaft zurzeit in Augs
bürg in einem der altesten

Airport-Park-Geschaftsfuhrer Udo Schroer freut sich über die Reservierung eines
13 000 Quadratmeter großen Grundstuckes, auf dem ein Hotel, Gastronomie und ein
Lebensmittelmarkt untergebracht werden sollen

Kreisverkehr und nahe zum
Terminal, wird das neue Ho-
tel m Verbindung mit den
zusatzlichen Versorgungs-
einrichtungen das Herzstuck
in unserem Businesspark.
Erst vor Kurzem freute

sich der AirportPark-Ge-
schaftsfuhrer über die Eröff-

nung der neuen Autobahn-
anschlussstelle zur A l, wo-
durch der Hotel-Standort
nunmehr besonders attrak-
tiv geworden sei. Zudem
werde durch den Seminar-
und Tagungsbedarf der zwi-
schen Osnabrück undMuns-
ter ansässigen Unternehmen
eine gute Auslastung erwar-
tet. Schließlich biete auch
der Flughafen durch seine
Busmessverbindungen an

die deutschen Drehkreuze
Frankfurt, München und
Berlin sowie durch zahlrei-
che touristische Destinatio-
nen gute Erfolgsaussichten
für die Etablierung des neu-
en Airport-Hotels, heißt es
abschließend in der Presse-
info der Airportpark GmbH.
Im Rahmen einer Presse-

konferenz hatte Schroer
kurzlich von zahlreichen
weiteren Ansiedlungsplanen
berichtet Derzeit gebe es

sehr aussichtreiche Gespra-
che mitmehreren Unterneh-
men, die sich im Airport-
Park niederlassen wollen

GREVEN Häufig wurde in den

vergangen Jahren der Bau
eines Hotels am Flughafen
Munster-Osnabrück ange-
kündigt daraus geworden ist
bislang nichts Doch jetzt
scheinen die Plane für ein
Airporthotel konkret zu wer-
den Die Immoplan Projekt
entwicklung GmbH aus Os
nabruck hatmit der Airport-
Park FMO GmbH eine Reser-
vierungsvereinbarung über
ein rund 13 000 Quadrat
meter großes Grundstuck
zur Entwicklung eines Air-
port-Hotels eines Lebens
mittelmarktes mit Gastrono-
mie sowie von ergänzenden
Nutzungen geschlossen
heißt es in einer Pressemit
teilung der Airportpark
GmbH
Wir gehen davpn aus

schon bald den Betreiber für
das rund 100 Zimmer große
Airport Hotel präsentieren
zu können ist sich Georg
Funk Geschäftsführer der
Immoplan über das Gelm

gen des Projekts sicher Der
Grundstuckskaufvertrag soll
spätestens zur kommenden
Expo-Real unterzeichnet
sein Die findet Anfang Ok-
tober statt
Die auf Hotel- und Einzel

handelsprojekte spezialisier-
te Immoplan realisiert gera-
de ein Bmogebaude am

13 000 Quadratmeter für Hotel
Airportpark vermeldet Erfolg / Kaufvertrag soll spätestens im Oktober unterzeichnet werden
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